
Englisch
Experience a year of total immersion in the English language. Develop 

not only your communication skills, but also your artistry in the use 

of the language, both written and spoken. Accordingly, the course 

will have the following components:

 

  Poetry as an art of living speech

  Drama

  Creative writing

  Performative grammar teaching

  Study of world literature in English

    Cultural excursions including a 4 – 6-week trip to Ireland 

and /or England

 

The drama component will entail participation in the preparing and 

performing of a full-length play. It is also possible to take part in 

individual modules.

 

Schulsport
Im Fachstudienjahr Sport steht die breite Vielfalt der Bewegungs-

möglichkeiten auf dem Stundenplan. Sie ist ausgewählt unter dem 

Fokus der Lehrer*innenausbildung: Geräteturnen, Kinderspiele, Sport-

spiele, Bothmer-Gymnnastik, Leichtathletik, Raumballspiele, Schwim-

men (mit der Abnahme des DLRG Scheines) und Akrobatik.

Methodik, Didaktik, Sinneslehre und Anatomie stehen neben dem 

täglichen Training ebenfalls auf dem Stundenplan – zusammen mit 

den waldorfpädagogischen Grundlagen. 

Zwei Praktika an Waldorfschulen à vier Wochen geben die ganz in-

dividuelle Möglichkeit, sich selber einmal auszuprobieren, und um-

zusetzen, wie Sport in einem didaktischen Zusammenhang stehen 

kann. 

Die Bothmer-Gymnastik nimmt einen wesentlichen Platz in der Aus-

bil dung ein. Sie bietet Ansatz und Zugang zu den gesunden Entwick-

lungen des Kindes und durchdringt alle anderen oben genannten 

Sport- und Bewegungsfächer eine gesunde Bewegungsfreiheit im 

Gleich gewicht mit den Qualitäten des Raumes.

Eine öffentliche Abschlusspräsentation in Form einer Aufführung 

schließt das Jahr ab. 

Handarbeit
Hat man einmal damit begonnen sich auf diese textile Entdeckungsreise zu machen, 

kann es sich schnell zu einer wahren Leidenschaft ausweiten! Tauche ein in ein vielfäl-

tiges textiles Vertiefungsjahr: Es erwarten Dich Überraschungen aus zwölf verschiede-

nen Handwerken. Dabei kannst Du Deine Lieblingstechniken entdecken, oder noch 

besser, zur/zum Allrounder*in werden.

Neben einem fundierten textilen Grundwissen kommen zu den Grundtechniken wie 

Stricken, Häkeln, Nähen, Sticken und Filzen auch Techniken, die heute nahezu aus 

unserem Alltag verschwunden sind, wie Spinnen, Färben und Weben. Künstlerisches 

Gestalten und Kostümbild gehören ebenso dazu, wie die Exoten Korbfl echten und 

Buchbinden. Im Fachstudienjahr Handarbeit kannst Du praktische, theoretische und 

gestalterische Fähigkeiten in all diesen Bereichen erwerben.

Und das unabhängig davon, ob Du bereits über Grundkenntnisse verfügst oder be-

reits vorhandene Kenntnisse erweitern möchtest. Es ist für jede*n etwas dabei, 

da der Schwierigkeitsgrad individuell anpassbar und nach oben offen ist. Die einzi-

ge Voraussetzung sind geschickte Hände und Freude an der kunsthandwerklichen 

Arbeit mit textilen Materialien!

Es ist diese Leidenschaft, die auch die Handarbeitslehrer*innen an den Waldorf-

schulen in den Kindern wecken möchten. Über 12 Jahrgangsstufen verteilt fangen 

sie spielerisch mit einfachen Arbeiten in den Grundtechniken an und vertiefen diese 

Fähigkeiten im Laufe der Jahre bis zu ernstzunehmenden künstlerischen Handwerks-

epochen in der Oberstufe. Wenn Du Dich nach diesem Fachstudienjahr entscheidest 

Deine Freude an Kinder weitergeben zu wollen, als Fachlehrer*in für Handarbeit 

oder Klassenlehrer*in mit Handarbeit als Nebenfach, hast Du nach diesem Jahr die 

nötigen Grundkenntnisse erworben um direkt in die Fachmethodik einzusteigen.

Ein Jahr Freiheit – in der Kunst atmen
Entdecke Deine Begabungen: Das Fachstudienjahr Kunst an der Freien Hochschule 

Stuttgart gibt Dir die Möglichkeit, alles auszuprobieren, was künstlerische Techniken 

in den Bereichen malen, Bildobjektgestaltung oder Drucktechnik bereithalten. Dann 

geht’s weiter mit Skulptur und Plastik, einer intensiven Metallepoche und Steinar-

beit vor Ort in Italien. So erlernt Ihr die notwendigen Techniken und Ausdrucksmit-

tel der Bildenden Künste durch tägliches Üben. 

Eine ganz besondere Epoche bildet die Landart – künsterlisches Gestalten in und mit 

der Natur. 

Begleitet wird das Studium durch Vorlesungen in Kunstgeschichte und -theorie, durch 

Ausstellungs- und Museumsbesuche. 

Die Fachausbildung in den Künsten wird täglich von Dozent*innen mit Gesprächen 

und Korrekturen begleitet. Aber auch die gegenseitigen Wahrnehmungen in der 

Gruppe schaffen vielseitige Anregung und bilden einen wichtigen sozialen gemein-

schaftlichen Aspekt.

Eine große gemeinsame Vernissage von allen entstandenen Werken gemeinsam mit 

den Ausstellungen und Präsentationen der anderen Fachbereiche schließt das Fach-

studienjahr ab.

»Diese zweiwöchige Epoche im Norden Italiens bot uns nicht nur eine intensive 

Auseinandersetzung und Bearbeitung mit/des Materials Marmor, sondern schuf  

auch Freiraum zum SEIN.«
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Fachstudienjahre
an der Freien Hochschule Stuttgart – 
Seminar für Waldorfpädagogik



Aus Liebe zum Fach…
PACK DEINEN STUDIENRUCKSACK VOLL: 
Du bist Dir noch nicht sicher, wo deine Bildungsreise hin 

gehen soll? Dann starte doch einfach mit einem intensiven 

Studienjahr in Deinem Lieblingsfach. Mit den erworbenen 

60 Creditpoints hast Du dann bereits ein Drittel eines Bache-

lorstudiums im Sack! Kostbare Punkte, die alle Hochschulen 

in ganz Europa grundsätzlich anrechnen können. 

Natürlich auch wir, wenn Dein Traumberuf am Ende des Jahres 

Waldorfl ehrer*in heißt.

WERDE ZUM PROFI DEINES FACHS:
Auch als ganz persönliche Fortbildungszeit eignen sich unsere 

sechs verschiedenen Fachjahre. Ein intensives »Frei«jahr? 

Oder ein kurzes Fortbildungsmodul? Informiere Dich über die 

jeweiligen vielfältigen Angebote unserer sechs Fachrichtun-

gen. Eine Hochschulzugangsberechtigung ist hierfür nicht 

notwendig.

QUEREINSTIEG ZUM TR AUMBERUF 
WALDORFLEHRER*IN:
Du bringst bereits Vorstudienleistungen mit? Prima – wir 

rechnen Dir bereits erworbene Creditpoints an und planen 

mit Dir den optimalen Einstieg in das Studium zum/zur 

Waldorfl ehrer*in. 
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KMedienpädagogik
Was brauchen Kinder und Jugendliche, um sich in einer von Digitalisierung 

geprägten Welt gesund zu entwickeln? Im Fachjahr Medienpädagogik geht 

es genau darum. 

Waldorfpädagogik ist entwicklungsorientiert, sie beobachtet Kinder und 

Jugendliche ganz genau, um zum richtigen Zeitpunkt die richtigen Impulse 

anzubieten. Wir beziehen diesen Grundsatz auf die Medien: Was passt wann? 

Welcher Umgang mit Medien ist in welchem Alter nötig und sinnvoll und 

unterstützt die Entwicklung junger Menschen?

Waldorfpädagogik ist handlungsorientiert, weil wir das, was wir selbst tun, 

am besten begreifen. Also nutzen wir Medien, um zu verstehen, wie sie 

funktionieren, wie sie wirken, wie wir mit ihnen die Welt gestalten können. 

Wir drehen Filme, programmieren und produzieren Podcasts. In Praktika 

arbeitest Du mit Schülerinnen und Schülern und begleitest Jugendliche bei 

ihren Medienproduktionen im Unterricht.

Du setzt dich mit Mediengeschichte und -theorie auseinander, beschäftigst 

Dich mit den Auswirkungen von sozialen Medien auf Einzelne und Gesell-

schaft und mit Phänomenen wie Fake News, Cybermobbing und Computer-

spielsucht. 

Vorkenntnisse brauchst Du nicht.

Das Fachjahr Medienpädagogik ermöglicht Dir einen Einstieg in ein gesell-

schaftlich brennendes und relevantes Thema in einem Mix aus Theorie und 

Praxis – Medienpädagogik mit Kopf, Hand und Herz.

Musik, Musik!
Ohne Musik wäre das Leben ein Irrtum, sagte Friedrich Nietzsche. Ein Jahr 

voller Musik: Jeder Mensch ist ein musikalisches Wesen. In diesem Fach-

studienjahr steht nicht die Perfektion im Vordergrund, sondern Deine Liebe

und natürlich Dein Fleiß. Wenn Du gerne Musik machst, entsprechende 

Fähigkeiten sowie Begeisterung auch für die Theorie mitbringst, dann ver-

linke doch die Musik mit Deiner eigenen Persönlichkeit. Aber auch, wenn Du 

bereits virtuos unterwegs bist mit Deinem Instrument, kann die individuelle 

Begleitung und der breite Einblick in das Fach Deinen ganz persönlichen 

Studienweg bereichern. 

Singen, Klavier-, Gitarren-, Leier- und Blockfl ötenunterricht stehen wöchent-

lich oder in Epochen auf dem Programm. Die Ausbildung in diesem Jahr ist 

breit angelegt – Du entscheidest, auf welchem Gebiet Du Dich vertiefen 

möchtest. Auch das Dirigieren des gemeinsamen Chores beim Ensemble-

singen gehört mit dazu. Dabei steigt jeder und jede auf ihrem eigenen 

Niveau ein. Unsere Dozent*innen begleiten Dich von Anfang an oder auf 

dem Weg zur Virtuosität. 

Von der Entstehung des Tons über die Gehörbildung bis hin zu Deinem 

Instrument – natürlich kommt auch die allgemeine Musiklehre, die Musik-

geschichte und Tonwesenkunde nicht zu kurz. Und damit auch die Auffüh-

rungspraxis zu ihrem Recht kommt, gibt es interne Konzerte und musikalische 

Bereicherungen des Hochschullebens.

Mehr Informationen 
Alle Informationen zu den Studieninhalten, unserem Be-

werbungsverfahren und den benötigten Unterlagen erhältst 

Du telefonisch, per E-Mail oder auf unserer Homepage

studium-mit-sinn.de.

Kontakt und Bewerbung 
Studieninfo-Hotline: 0711-210 94-32 

(Mo, Mi, Fr: 8 –17 Uhr; Di, Do: 8 –20 Uhr)

Freie Hochschule Stuttgart 

Seminar für Waldorfpädagogik

Haußmannstraße 44a 

D-70188 Stuttgart 

Telefon  + 49 711-210 94-23  

E-Mail  info@freie-hochschule-stuttgart.de 

Web   freie-hochschule-stuttgart.de

 Besuche uns auf: 

facebook.com/FreieHochschule 

instagram.com/freiehochschulestuttgart

youtube.com

ZUKUNFT
GESTALTEN!

Studieninfotage 
Reinschnuppern, kennen lernen,

mitmachen! 

Online und /oder vor Ort

Infos und Anmeldung: 
freie-hochschule-stuttgart.de

Studieninfo-Hotline: 0711-210 94-32 

(Mo, Mi, Fr: 8 –17 Uhr; Di, Do: 8 –20 Uhr)


